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Herren Bezirksoberliga Gr. Nord

TV 1894 Braunfels III : TTF Oranien Frohnhausen 
Samstag, 23.03.2024, 15:00 Uhr

Ferber in Einzel und Doppel ungeschlagen

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 9:6 in den Spielen und 34:22 in den Sätzen gewannen die
Akteure vom TV 1894 Braunfels III ihr Heimspiel in der Herren Bezirksoberliga Gr. Nord gegen die
TTF Oranien Frohnhausen. 155 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Abdul Malik
Sayed Issa den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Beide Teams mussten in ihrem
Mannschaftskampf dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Es dauerte eine Weile, bis Ferber / Petschel den Fünf-Satz-
Sieg gegen Köster / Grove unter Dach und Fach hatten. Beachtenswert war das Resulat des fünften
Satzes, den Ferber / Petschel mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins
Ziel brachten. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchten dagegen Sciple / Sayed Issa bei ihrer
Niederlage gegen Habicht / Scheld. Bitsch / Frank hatten ihre Gegner Koch / Weis beim
ungefährdeten 11:5, 11:2, 11:4 recht sicher im Griff. Nach den anfänglichen Spielen standen sich
nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:
1 gegenüber. Wenig Chancen ließ Timo Ferber beim 11:5, 11:6, 11:9 seinem Gegner Kevin Köster.
Das war ein souveräner Sieg. In vier Sätzen verlor indessen Dennis Sciple seine Partie gegen Nils
Habicht, in die Habicht im Vorfeld bereits als großer Favorit gegangen war. Schaut man sich das
Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Kurz später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Nico Petschel gelang es, Sascha Scheld im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-
Erfolg. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte nachfolgend Marco Bitsch beim 2:3 gegen Paul
Jeremy Grove leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Auf dem falschen Fuß erwischte Thomas Frank seinen Gegner Joel-
Leon Weis beim eher ungefährdeten Triumph ohne Satzverlust. Abdul Malik Sayed Issa bekam es
nun mit Michael Koch zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Abdul Malik
Sayed Issa am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler des TV 1894 Braunfels III und der TTF Oranien Frohnhausen.
Auf dem falschen Fuß erwischte Timo Ferber seinen Gegner Nils Habicht beim eher ungefährdeten
3:0-Sieg. Dennis Sciple hatte dann gegen Kevin Köster beim 11:5, 11:5, 11:1 keine Probleme und
bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Das war ein souveräner Sieg.
Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Sciple nun bei 11:18, während Köster
bislang einen Sieg und 9 Niederlagen zu verzeichnen hat. Es war ein langes Spiel, bis Nico Petschel
seine 2:3-Niederlage gegen Paul Jeremy Grove quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in
einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz,
der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Grove endete. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der
beiden Vierer zeigte ein 8:4. Nicht ganz mithalten konnte Marco Bitsch, beim 1:3 gegen Sascha
Scheld, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. 17:9 (Bitsch) bzw. 14:8 (Scheld) lautet die bisherige
Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches.
Beim anschließenden 0:3 gegen Michael Koch fand Thomas Frank von Anfang an kaum Mittel, um
das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich nichts zu holen. Abdul Malik Sayed Issa hatte
seinen Gegner Joel-Leon Weis beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff, so dass
er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Ein
umkämpfter Teamerfolg für den TV 1894 Braunfels III war unter Dach und Fach.
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Nach diesem Sieg geht es nun für den TV 1894 Braunfels III am 20.04.2024 gegen den
Tischtennisclub Elz IV möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser
Niederlage am 06.04.2024 gegen den TTC 1968 Oberbrechen einen neuen Anlauf nehmen werden,
einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV 1894 Braunfels III

Doppel: Ferber / Petschel 1:0, Sciple / Sayed Issa 0:1, Bitsch / Frank 1:0 
Einzel: T. Ferber 2:0, D. Sciple 1:1, N. Petschel 1:1, M. Bitsch 0:2, T. Frank 1:1, A. Issa 2:0 

 TTF Oranien Frohnhausen
Doppel: Habicht / Scheld 1:0, Köster / Grove 0:1, Koch / Weis 0:1 
Einzel: N. Habicht 1:1, K. Köster 0:2, P. Grove 2:0, S. Scheld 1:1, M. Koch 1:1, J. Weis 0:2


